
Weniger  Dreck  und  Qualm:
Kostenlosen  Ofenführerschein
absolvieren

Der Kreis Unna stellt für Kaminbesitzer eine begrenzte Anzahl
an kostenlosen Zugängen zum Ofenführerschein zur Verfügung.
Foto: Kreis Unna

Heizen mit Holz ist zunehmend umstritten. Doch wie viel Dreck
aus dem Schornstein steigt, haben Kaminbesitzer selbst in der
Hand. Der Kreis Unna hat es sich zum Ziel gemacht, die lokale
Luftverschmutzung  durch  eine  optimierte  Bedienung  möglichst
vieler  privat  genutzter  Holzöfen  schnell  und  deutlich  zu
verringern.

Denn die richtige Bedienung des Holzofens kann dazu beitragen,
die Luftverschmutzung zu verringern. Der Kreis Unna bietet
daher  Einwohnern,  die  mit  Holz  heizen,  einen  kostenlosen
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„Ofenführerschein“  an.  Dabei  handelt  es  sich  um  einen
zweistündigen  Online-Kurs  der  Ofenakademie,  einem
Bildungsunternehmen mit einem Schulungsteam aus Experten der
Ofen- und Kaminbranche aus ganz Deutschland.

Wichtiges Wissen zum optimierten Ressourceneinsatz
In jedem dritten Haushalt Deutschlands soll es laut einer
Erhebung der Schornsteinfeger-Innungen einen holzbetriebenen
Ofen geben. Und die sollen in Summe laut Umweltbundesamt (UBA)
für  mehr  als  20  Prozent  aller  menschenverursachten
Feinstaubemissionen verantwortlich sein. Das UBA weist darauf
hin, dass eine vollständige Verbrennung des Holzes vor allem
in  kleinen  Feuerungsanlagen  ohne  automatische  Regelung  nie
vollständig  abläuft.  Neben  gesundheitsgefährdenden
Luftschadstoffen wie Feinstaub entstehen auch klimaschädliche
Gase  wie  CO2,  Methan  und  Lachgas.  Wird  dennoch  mit  Holz
geheizt, sollte die Verbrennung daher möglichst emissions- und
schadstoffarm sowie ressourceneffizient erfolgen.

Forschungsergebnisse  belegen,  dass  die  optimierte  Nutzung
eines Holzofens deutlich weniger belastend für die Umwelt ist,
wie Kreis-Klimaschutzmanagerin Julia von der Decken erklärt.
Bis zu 45 Prozent weniger Feinstaub, bis zu 30 Prozent weniger
CO₂-Ausstoß und 67 Prozent weniger organische Stoffe werden
durch den Kamin in die Luft geblasen, wenn der Ofen richtig
bedient wird.

In dem Webinar lernen Teilnehmer unter anderem, die eigene
Feuerstätte mit geringeren Schadstoffemissionen klimaschonend
zu betreiben, die Menge an benötigtem Brennstoff zu reduzieren
und  den  Ofen  richtig  zu  pflegen,  damit  er  langfristig
betrieben werden kann. Nach erfolgreicher Absolvierung gibt es
ein  personalisiertes  Zertifikat.  Das  Online-Seminar  kann
jederzeit gestartet und unterbrochen werden.

Der Kreis Unna stellt eine begrenzte Anzahl an kostenlosen
Zugängen  zum  Ofenführerschein  zur  Verfügung.  Kostenlose
Zugänge für das Webinar können ab sofort online angefordert
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